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Auszug aus der Sitzung 

vom: 
Bauausschuss Niederschrift zur Sitzung 

21.05.2019 

 

2. Maßnahmen aus dem Integrationskonzept 

 Nachfolgende Vorlage lag dem Ausschuss zur Beratung vor: 

 
Im Frühsommer 2016 hat der Integrationsrat die Erstellung eines 

Integrationskonzeptes für die Stadt Niederkassel beschlossen. In der 
Folgezeit erarbeitete ein vom Integrationsrat eingesetzter Arbeitskreis 
mit Vertretern aus Verwaltung, Politik und 

Einrichtungen/Organisationen, die in der Stadt Niederkassel mit der 
Thematik „Migration/Integration“ befasst sind, das Integrationskonzept 

aus. 
 
Die insgesamt 13 gebildeten Arbeitsgruppen erstellten hierfür jeweils 

ein Handlungsfeld. Die Handlungsfelder  
 

- Sprache 
- Arbeit/Vermittlung in den Arbeitsmarkt 
- Verwaltung 

- Planen, Bauen, Wohnen und Mobilität 
- Öffentlichkeitsarbeit 

- Kindertagesstätten und frühkindliche Pädagogik 
- Schule und Pädagogik 
- Jugend (offene Kinder- und Jugendarbeit & Jugendförderung) 

- Familien 
- Frauen und Gleichstellung 

- Gesundheit und Gewaltschutz 
- Individuelle Begleitung/Hilfe 

- Schaffen von Begegnungsräumen – soziale Integration in den 
Bereichen Sport, Kultur und Vereinsleben 

 

ergeben in Summe den Großteil des Gesamtkonzeptes, das der Rat in 
seiner Sitzung am 12. Dezember 2018 verabschiedet hat. 

 
Die 13 Handlungsfelder enthalten neben einer Erläuterung zur 
Bedeutung des jeweiligen Themas und einer kurzen Übersicht zu den 

bestehenden Maßnahmen und Angeboten auch eine Auflistung weiterer 
zu verfolgender Maßnahmen und Forderungen. Die in den jeweiligen 

Handlungsfeldern behandelten Punkte sind dabei stets einem 
Fachausschuss, teilweise auch mehreren Fachausschüssen zuzuordnen.  
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Die Fachausschüsse haben in der Folge die Aufgabe, die in dem 
Integrationskonzept zu der jeweils einschlägigen Thematik 
formulierten, bislang unverbindlichen Vorschläge für weitere 

Maßnahmen und Forderungen zu beraten, hieraus ggf. konkrete 
Anträge an die Verwaltung zu entwickeln und deren Umsetzung 

politisch zu begleiten. 
 
Für den Bauausschuss ergibt sich Beratungs- und ggf. Beschlussbedarf 

aus dem Handlungsfeld „Planen, Bauen, Wohnen und Mobilität“ (S. 25 
– 30 des Konzeptes). 

 
Insbesondere die Forderung nach einer gesunden und 
bedarfsgerechten Mischung von Ein- und Zweifamilienhäusern sowie 

Mehrfamilienhäusern in unterschiedlichen Preissegmenten ist ein 
Thema, das in den Zuständigkeitsbereich des Bauausschusses fällt (S. 

28). 
 
Das komplette Integrationskonzept ist unter 

www.niederkassel.de/0023530 abrufbar. 
 

Frau Heinrich, Flüchtlingskoordinatorin, war in der Sitzung anwesend 
und erläuterte das Integrationskonzept und insbesondere den 
Bauausschuss betreffenden Teil erläutern. 

 
Ausschussmitglied Robert (CDU) stimmte seitens der CDU-Fraktion 

dem Beschlussvorschlag zu. Seitens des Bauausschusses sollten 
Signale im Konsens mit dem Umwelt-, Verkehrs- und 
Planungsausschuss, der über die gestalterischen Punkte zu diskutieren 

und entscheiden hat, erfolgen. 
 

Nachdem die Fragen von Ausschussmitgliedern beantwortet wurden, 
erging folgender Beschluss: 
 

 Beschluss: 
 

Der Bauausschuss nimmt den Inhalt des Integrationskonzeptes zur 
Kenntnis. Die dort in dem Handlungsfeld „Planen, Bauen, Wohnen und 

Mobilität“ formulierte Forderung nach einer bedarfsgerechten Mischung 
von Ein- und Zweifamilienhäusern sowie Mehrfamilienhäusern in 
unterschiedlichen Preissegmenten soll bei der Bebauung von 

Baugrundstücken künftig verstärkt Beachtung finden.  
 

 
 Ja 19  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
  

 
 

http://www.niederkassel.de/0023530
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